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Liebe Schüler*innen, Eltern, 

und Freunde der Grund-

schule Wentorf, 

  

 

wie immer zu dieser Zeit möchten wir gemeinsam mit Euch und Ihnen zum Jahresausklang auf die 

vergangenen Monate zurückblicken. 

Dieses Schuljahr startete unter völlig anderen Bedingungen, als all die Schuljahre zuvor. Hände-

waschen, festgelegte „Verkehrswege“, getrennte Schulhöfe, Abstand halten… – zusammen zu ler-

nen und in (Schul-)Gemeinschaft einen Großteil des Tages zu verbringen, verlangte von uns allen 

neben großer Disziplin auch die unerschütterliche Bereitschaft, verantwortungsbewusst das ei-

gene Handeln immer wieder sensibel in den Blick zu nehmen und gut aufeinander acht zu geben. 

Die Kinder mussten viele neue Regeln lernen und umsetzen – das haben sie GROßARTIG ge-

macht! 

Trotz der veränderten Rahmenbedingungen haben wir bis fast zum Schluss in der Schule lernen 

können. Die Kinder um uns haben zu können, war nach der Erfahrung im Lockdown vom Frühjahr 

ein großes Geschenk. Die direkte Rückmeldung der Kinder zu Inhalten ist wichtig, aber ebenso 

wichtig ist das Leben und Lernen in der sozialen Gruppe. Auch in diesen Zeiten eine Klassenge-

meinschaft zu erleben, trotz der Unterschiede oder gerade deswegen, voneinander und miteinan-

der zu lernen, ist wunderbar und digital nur begrenzt abbildbar.  

Die veränderten Rahmenbedingungen haben viele Aktivitäten eingeschränkt, aber nicht alles 

musste ersatzlos ausfallen. 

So haben auch dieses Schuljahr die Kinder der dritten und vierten Klassen an der Mathematik-

olympiade teilgenommen und insgesamt richtig gut abgeschnitten. 

Aus Jahrgang 3 haben Elias, Luise und Marlene und aus Jahrgang 4 Franziska, Mia-Lena und 

Moritz außerdem nicht nur die Regionalrunde erreicht, sondern sich durch ihre guten Ergebnisse 

sogar für die Landesrunde – und damit letzte Runde - qualifiziert!  

Wir freuen uns, dass wieder so viele Schüler*innen teilgenommen haben und gratulieren nicht nur 

den oben genannten sehr herzlich, sondern allen, die diese Herausforderung angenommen ha-

ben! 

Auch wenn die Kinder am Nachmittag in der OGS in ihren Kohorten bleiben mussten und damit 

das so gewollte und geliebte jahrgangsübergreifende Lernen und Leben nicht möglich war, konn-

ten die meisten Angebote entweder im Jahrgangswechsel    oder zumindest für bestimmte Jahr-

gänge stattfinden. Selbst für die Sport-AGs fanden die Kursleiter*innen kreative Lösungen, wie 

trotz Kohorte, Maske & Co. wertvolle Erfahrungen und tolle Freizeiterlebnisse möglich wurden. 

Auch die Übergabe von Warnwesten durch den Schulverein ist wieder erfolgt und so können un-

sere Schüler*innen in der dunklen Jahreszeit wieder gut gesehen werden. Wir möchten Sie, liebe 

Eltern, ermutigen, die Kinder zum Tragen dieser Westen anzuhalten. Uns ist sehr daran gelegen, 

dass alle Kinder sicher und unbeschadet ihren Weg zur Schule zurücklegen. 

Auch die Verlosung des Rätsels aus dem Jahrbuch konnte vom Schulverein durchgeführt werden. 

Das Format wurde ein wenig abgeändert und so wurden die Gewinner nicht „live“ im Treppenhaus 



gezogen, sondern per Live-Übertragung aus der Aula auf die Whiteboards in die Klassenräume 

(während der Frühstückszeit). In einigen Klassen kam dabei fast eine Stimmung auf, wie sonst 

beim public-viewing.  

Vielen Dank an den Schulverein, der diese tollen Aktionen organisiert! 

Ebenso konnte unser Loheprojekt in diesem Jahr dank der jeweils hälftigen Finanzierung durch 

den Schulverein und der Buhck-Stiftung weitergeführt werden. Die Kinder haben diese Möglichkeit 

des „Lernens am anderen Ort“ sehr genossen! 

Mit Beginn der Adventszeit haben wir auch unseren Basteltag durchgeführt. Leider mussten wir 

dieses Jahr dabei auf Ihre tatkräftige Unterstützung verzichten. Das war durchaus zu spüren – 

aber schlussendlich haben die Kinder durch ihre „Bastelwut“ und Engagement erneut die Schule 

in ein Weihnachtswunderland verwandelt und für vorweihnachtliche Stimmung gesorgt! 

Wir hoffen jedoch, dass wir im nächsten Jahr wieder gemeinsam mit Eltern diesen Tag durchfüh-

ren können. Durch Ihre Anwesenheit, Unterstützung und das gemeinsame Erleben erfährt dieser 

Tag noch besser diese besondere Stellung im Schuljahr: Das Einläuten der Weihnachtszeit und 

das gute Zusammenspiel der Schulgemeinschaft. 

Sonst übliche Aktionen wie das Weihnachtssingen im Treppenhaus, das Plätzchenbacken, die 

Aufführungen auf dem Adwentorfer Markt und der Seniorenweihnachtsfeier und der Besuch von 

Weihnachtsmärchen mussten leider ersatzlos ausfallen.  

Dafür haben die Lehrkräfte andere schöne Rituale weitergeführt: Adventskalender wurden mit Ih-

rer Unterstützung gestaltet, platziert und geöffnet, Geschichten vorgelesen und weihnachtliche Ar-

beitsbögen und –aufgaben bearbeitet. So war die letzten Wochen überall die kindliche Vorfreude 

auf Weihnachten spürbar. 

In der OGS wurde am letzten Tag, an dem noch Präsenzunterricht angeboten wurde, für die Kin-

der ein kleines Weihnachtsessen organisiert. Die Kinder speisten innerhalb ihrer Kohorte an fest-

lich gedeckten Tischen und wurden dabei von Live-Musik, aufgeführt durch unsere OGS- Kollegin-

nen Angela Schramm und Irina Kliwer von Gitarre und Geige, begleitet.  

Der OGS-Kurs „Comic und Manga“ unter der Leitung von Christian Jaxy hat auf unserem Schulhof 

Bereiche gestaltet, an denen Kinder „Maskenpausen“ einlegen können. Sie sprühten Motive auf 

den Schulhof in Abständen auf, in deren Bereichen die Kinder ihre Masken draußen einmal länger 

abnehmen können. 

Diese Aktion soll nach den Ferien auch auf dem zweiten Hof an der ehemaligen Fritz-Specht-

Schule fortgeführt werden. 

Dieser erste Teil des Schuljahres im „Corona-Regelbetrieb“ hat uns auch neue Wege eröffnet. So 

fand nicht nur unsere Schulkonferenz erstmals als Videokonferenz statt, sondern auch Fachkonfe-

renzen und diverse Lehrerkonferenzen und Besprechungen. Das mag für einige von Ihnen schon 

vor Corona Alltag gewesen sein, aber im Bereich der Schule ist das neu. Unsere Erfahrungen 

dazu sind im Großen und Ganzen positiv, dennoch haben wir auch die Grenzen dieses Formats 

kennengelernt. Wir sind aber sicher, dass auch nach Corona, die Nutzung von Videokonferenzen 

für einige Situationen Bestand haben wird. 

Auch Ihre Kinder haben schon Erfahrungen mit Videokonferenzen gemacht oder werden sie bald 

machen. Es ist ein schönes Medium, wenn wir einander nicht persönlich treffen können.  

Inzwischen sind fast 95 % unserer Schüler*innen bei IServ angemeldet. Wenn wir erneut in eine 

Phase des vollständigen Distanzlernens eintreten müssten, können wir diese Kommunikations-

plattform gut nutzen.  

Wie wir an der Grundschule Wentorf das Lernen in Distanz vorsehen, können Sie in unserem 



Konzept zum Distanzlernen nachlesen, das auf unserer Homepage einsehbar ist. 

Unser persönlicher Weihnachtswunsch ist jedoch, dass diese Situation nicht wieder vollumfänglich 

eintritt.  

Wir alle gemeinsam – Sie, liebe Eltern, Ihre Kinder, die Lehrkräfte, pädagogischen Mitarbeiter*in-

nen, das Schulpersonal – haben es durch Einhalten der Verhaltensregeln und sicherlich auch 

durch ein wenig Glück geschafft, das Jahr 2020 ohne einen positiven Coronafall an unserer 

Schule zu beenden.  

Dafür sind wir unendlich dankbar und möchten uns bei allen für Umsicht, Achtsamkeit, Verantwor-

tungsbewusstsein – und nicht zuletzt auch engagiertes Durchhaltevermögen –bedanken!  

Für uns alle, aber insbesondere für die Schüler*innen wünschen wir uns, dass uns dieses Glück 

auch in 2021 weiterhin begleitet. Wir werden auch weiterhin alles dafür tun!  

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin so gut, wie in den vergangenen Monaten.  

Nur gemeinsam können wir dieser Herausforderung weiterhin stark begegnen.  

Das FÜREINANDER in unserem Schulmotto erfährt in dieser Zeit eine ganz besondere Bedeu-

tung. 

Einen Ausblick auf das kommende Jahr kann ich kaum geben. Wir müssen abwarten, was uns die 

Zeit bringt. Termine und andere Bekanntmachungen, wie z. B. neueste Entscheidungen oder Vor-

gaben, können auf unserer Homepage nachgelesen werden. 

 

Aber nun beginnen die Weihnachtsferien…Wir wünschen Ihnen von ganzem Herzen, dass für Sie 

und Ihre Familie das Weihnachtsfest in dieser besonderen Zeit trotz aller Einschränkungen ein 

schönes Weihnachtsfest wird. 

 

 

Das gesamte Team der Grundschule Wentorf wünscht Ihnen und den 

Kindern erholsame und schöne Weihnachtsferien. 

Kommen Sie alle gut und gesund ins neue Jahr! 


